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Projektion.

6.2.1.4. Gebaudetreppen

(DIN 18065) Gebéudetreppen

(4.9 - Treppenlaufbreite): Die Treppenlaufbreite wird gemessen als Grundrissmall der Konstruktionsbreite. Bei seitlich
eingebundenen Laufen gelten die Oberflaichen der Rohbauwande (begrenzende Konstruktionsteile) als Begrenzung.
(4.10 = Nutzbare Treppenlaufbreite): Die nutzbare Treppenlaufbreite als lichtes Fertigma (gemessen in gebrauchsfertigem
Zustand) wird waagrecht gemessen zwischen begrenzenden Oberflachen, Bauteilen und/oder Handlaufinnenkanten bzw. deren

Nutzbare q n
Treppenart Laufbreite Steigung s [mm] Auftritt a [mm]
[cm] mind. max. mind. max.
Gr Be fiir Gebédude im Allg
baurechtlich notwendige 140
Treppe 100 190 260 370
nicht notwendige Treppe 50 140 210 210 370

Grenzmale fiir Wohngebéude mit bis zu zwei Wohnungen und innerhalb von Wohnungen

baurechtlich notwendige
Treppe

80

140 200

230 370

nicht notwendige Treppe

50

140 210

210 370

Hinweis:

Tabelle 2 DIN 18065 — Hauptmale in und an Gebduden und Wohngebauden
Grenzmale fiir Gebaude im Allgemeinen — FertigmaRe im Endzustand

Die Breiten von Treppen sind lediglich aus Sicht der Verkehrssicherheit zu beachten und vom
Entwurfsverfasser zu planen und umzusetzen.

Notwendige Treppen benodtigen gemafl DIN 18065 eine lichte Breite von 1,00 m. Die nutzbare
Treppenlaufbreite als lichtes Fertigma im gebrauchsfertigem Zustand, wird waagerecht
zwischen den begrenzenden Oberflachen (Wandflache) und Handlaufinnenkante bzw.
zwischen den Handlaufinnenkanten gemessen. Davon ausgenommen sind notwendgie
Treppen, die Teil der Versammlungsstétte bzw. deren Rettungswege sind. Hier gelten
die Breiten gemaR Punkt 6.2.1.2 dieses Brandschutznachweises.

Auszug Brandschutzkonzept
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GLOSSAR
R = ROH BR = BRUSTUNG
F = FERTIG ST = STURZ
Uz = UBERZUG
D = DECKE UZ = UNTERZUG

RD = ROHDECKE
AD = ABGEHANGTE DECKE

FB = FUSSBODEN

- BESTAND

OK = OBERKANTE

UK = UNTERKANTE
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~
Q / BODEN GEWACHSEN

7
/ KIES/SCHOTTER
SCHAUMGLASSCHOTTER ‘%'  ERDREICH
A DAMMUNG WEICH
08388 DAMMUNG HART
[/ GLAs ABDICHTUNG
HAUSANSCHLUSS H
GAS (GRUN) HEIZUNG
HAUSANSCHLUSS L
WASSER (BLAU) LUFTUNG
HAUSANSCHLUSS s
STROM (HELLBLAU) SANITAR
HAUSANSCHLUSS G
TELEKOMMUNIKATION ~ GASINSTALLATION
E
ELEKTRO
L = LANGE W = WAND
B = BREITE BW = BRANDWAND
H = HOHE NA = NOTAUSGANG
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ABBRUCH NEUBAU A& ANDERUNGEN

PLANAUSGABE

DATUM ANDERUNGEN A-D | UB-ID
13.10.25 Grundleitungen verschoben um 22 cm in Richtung Saal A 1
14.11.25 Hoéhen- Anpassung Durchbruchsplanung HLS Grundleitungen Regen- u. Notentwésserung (Anbau Stid) A 5
19.11.25 Kirzung Wand SW EG (Anbau Sud) A 9
02.02.26 Treppe UG-EG Laufbreite reduziert (Anbau Stid) B 1
04.03.26 Sitzstufen verbreitet und KreuzstUtze verschoben (Anbau Sud) B 3
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BEDENKEN SIND DEM ARCHITEKTEN RECHTZEITIG UND SCHRIFTLICH MITZUTEILEN.
DER WERKPLAN IST NUR IN UBEREINSTIMMUNG MIT DEN AKTUELLEN ANGABEN DES
TRAGWERKPLANERS/STATIKERS, DER PROJEKTANTEN HEIZUNG/LUFTUNG/SANITAR UND ELEKTROTECHNIK GULTIG.
ABWEICHUNGEN SIND UMGEHEND SCHRIFTLICH ZU MELDEN.
TURHOHEN VON OK FFB DER TURANSCHLAGSEITE BIS UK ROHSTURZ GEMESSEN.
ALLE BRUSTUNGSHOHEN AB OK FFB.
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PPP PLANUNGSGRUPPE GMBH, STADTPLATZ 14,94078 FREYUNG
TEL: 0049 85519 16 966-0, MAIL:info@ppp-architekten.com

2022-022

XXXXX

XXX

XXX

PLANINHALT MASSSTAB DATUM
ANBAU SUD TREPPE 2 1:2,1:50, 1:5 07.07.26
PROJEKTNUMMER GEZEICHNET PLANNUMMER

2022_022 DP-BM.3.3




	2022_022 DP-BM.3.3 ANBAU SÜD TREPPE 2  

